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Lange Nacht
des Freibades

Jeden MITTWOCH
auch bei schlechtwetter

Badespass bis 22 uhr
Schmankerl im Freibad-BufFet

Beachvolleyball

jeden MITTWOCH ab 19 uhr

Gemütliche Runde für alle interessierten hobby-
beachvolleyballer. Am Beachvolleyballplatz bei der 
volksschule.

Wassergymnastik für senioren

jeden dienstag von 10 bis 12 uhr

AB 26. Juli. Körperliche betätigung unter der Leitung 
der staatlich geprüften lehrwartin Elisabeth stütz. 
Teilnahme kostenlos.

„Der gemütliche Treffpunkt
für warme Sommerabende!“

Freibad Steinbach an der Steyr: „Badeerlebnis statt Erlebnisbad!“

Badeerlebnis
statt Erlebnisbad

Unser kleines, aber feines
Steinbacher Freibad liegt uns
besonders am Herzen. Um es
auch weiterhin zu einem
lebendigen Treffpunkt für Jung
und Alt zu machen, präsentiert
der Sportausschuss das Pro-
gramm für die diesjährige
Saison!



Seite 2

Aus der Gemeinde

Registrierungspflicht bei Bienenhaltung

Durch eine Novelle der Tierkennzeichnungs- und Registrierungsverordnung
kommen neue Verpflichtungen auf alle zu, die Bienen halten. Dabei ist jeder
meldepflichtig, der ein oder mehrere Bienenvölker hält. Als erstes erfolgt eine
Registrierung der Stammdaten des jeweiligen Bienenhalters. Und zum zweiten
sind laufendeMeldungen (Bienenstände, Stichtagserhebungen im Frühjahr
und Herbst jeden Jahres) vorzunehmen.

Schulbeginnhilfe

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe
werden Familien, deren Kinder
erstmalig in die Pflichtschule
eintreten, finanziell vom Land
OÖ unterstützt. Aufgrund der
sehr teuren Erstausstattung
von Taferlklasslern wird auf
diese Weise jenen Familien ge-
holfen, die diese Unterstützung
am dringendsten benötigen.

Schulveranstaltungshilfe

„Mehrkindfamilien“ stoßen an
ihre finanziellen Grenzen, wenn
gleich zwei Schulveran-
staltungen in einem Schuljahr
zusammenfallen. Ansuchen
können alle Familien, bei denen
zumindest zwei Kinder in einem
Schuljahr an mehrtägigen
Schulveranstaltungen teil-
nehmen (zusammengefasst
mind. 8 Schulveranstaltungs-
tage). Anträge liegen in den
Schulen und im Gemeindeamt
auf und zum Downloaden zu
finden unter: www.famili-
enkarte.at/Förderungen).

Beide Anträge können auch on-
line über die Landeshomepage,
sowie über die Domain der
Fachabteilung www.famili-
enkarte.at, gestellt werden.

Mehrlingszuschuss

Rückwirkend mit 1.1.2016
werden in OÖ Mehrlingsge-
burten mit einem einmaligen fi-
nanziellen Zuschuss unter-
stützt. Der einmalige Zuschuss
wird einkommensunabhängig
zur Auszahlung gebracht und
beträgt bei Zwillingsgeburten
500 Euro (für jeden weiteren
Mehrling zusätzlich je 500 Eu-
ro). Um Familien auch bei der
Betreuung und Pflege der
Säuglinge zu unterstützen,
werden Gutscheine für die
„Mobile Familienhilfe“ der Ca-
ritas zur Verfügung gestellt. Bei
Zwillingen werden 100 Euro
ausgegeben, für jeden weiteren
Mehrling zusätzlich je 100 Eu-
ro. Der Familienzuschuss ist
auf EU-Bürger beschränkt.

Registrierung (Meldeblock 1):

Es werden die Daten des Bienen-
halters (Name, Adresse, Geburts-
datum, Kontaktdaten) im Veteri-
närinformationssystem (VIS) ein-
getragen. Der Bienenhalter gibt
bekannt, ob die künftigen Mel-
dungen selbst im VIS verwaltet
werden, oder dies über die Orts-
gruppe – Einwilligung vorausge-
setzt – vornehmen lässt.

Laufende Meldungen
(Meldeblock 2):

Verortung der Bienenstände mit-
tels GPS und zweimal jährlich
Stichtagserhebung;

Die Erstmeldung erfolgt entweder
persönlich mit Formular bei der
Bezirkshauptmannschaft oder
über die Ortsgruppe.

Fristen:
Bei Bienenhaltung bereits vor
01.04.2016 ist bis 31.12.2016 bei
der Bezirkshauptmannschaft oder
bis 30.06.2016 über die Orts-
gruppe die Meldung zu erstatten.

Bei Bienenhaltung die neu be-
gonnen wird, besteht Meldepflicht
innerhalb von 7 Tagen nach Auf-
nahme der Bienenhaltung.

Ab dem 4. Quartal werden über die
Statistik Austria die weiteren In-
formationen ausgesandt.

Im Sinne der Bienengesundheit
soll sich kein Bienenhalter „ver-
stecken“.

Für nähere Auskünfte stehen
Ihnen die ortsansässigen Imker
der Ortsgruppe und das Ge-
meindeamt zur Verfügung.

Straßenmeisterei Kirchdorf sucht Mitarbeiter

Straßenerhaltungsarbeiterin/Straßenerhaltungsarbeiter

Aufgaben
Alle Arbeiten in der Stra-
ßenerhaltung wie z.B. Fahrbahn-
instandhaltung, Frostschadenbe-
hebung, Mäharbeiten von Ban-
ketten, Böschungen..., alle Arbei-
ten im Zuge des Winterdienstes,...

Anforderung
Führerschein Kl. B & C (bzw. C in-
nerhalb 6Monate), Erfahrungen im
Bau-/Landwirtschaftsbereich

Bewerbungsfrist: 06. Juli 2016

Bewerbungsbogen & Infos unter
www.land-oberoesterreich.gv.at

Ansprechperson:
Amt der OÖ Landesregierung
Silvia Etzlstorfer 0732/7720-11241

Quelle: Google



Seite 3

Aus der Gemeinde

Wir suchen die besten und aussergewöhnlichstenMarmeladen

Der Verein hat sich einiges vorge-
nommen. Beim Projekt „Digi-
talisierung der Nahversorgung im
Steyrtal“ geht es nicht nur um TV-
Beiträge, sondern auch um da-
zugehörige Marketingmaß-
nahmen. Der Begriff Nahversor-
gung wird breit aufgestellt. Er um-
fasst die „Lebensqualität“ vor Ort,

die vorhandenen Produkte und
Dienstleistungen sowie die damit
verbundenen zur Verfügung ge-
stellten Arbeitsplätze.
Um die Realisierung gut über die
Bühne zu bringen, steht dem Ob-
mann ein engagiertes Team zur
Seite.

v.l.n.r. Vbgm. Willi Ebner, Josef Winter, Bgm Christian Dörfel, Christine Stummer, Felix
Riener, Karl Schwarz (Obmann) Felix Hackenberger, Petra Osterberger, Kurt Plursch (Ob-
mann Stv.) Dominik Gasplmayr( Obmann Stv.)

Neuer Vorstand - Wirtschaft Steyrtal!

Karl Schwarz wurde zum Obmann gewählt. Unternehmen werden künf-
tig im Fernsehen präsentiert. Der Verein beschäftigt sich mit der Zu-
kunft in Zusammenhang mit der Umsetzung zum Thema „Digi-
talisierung.

Feuerlöscherüberprüfung

Im Zuge der Feuerpolizeilichen
Beschau ist es Pflicht dass die
Feuerlöscher alle 2 Jahre über-
prüft werden!

Abgabe (BITTE Namensschild):
ab 1. Juli 2016
Josef Mitterhuber, Zehetner 14

Überprüfung:
08. Juli 2016, 12:00 - 16:00 Uhr

Abholung der geprüften Feu-
erlöscher
8. Juli 2016 ab 12:00 Uhr

Nähere Infos : 0676/6065071

Projekt "Gut begleitet"
auch im Bezirk Kirchdorf

Die Aufgabe besteht darin,
schwangere Frauen und Famili-
en mit Kindern im Alter von 0-3
Jahren in belastenden Situa-
tionen zu begleiten und zu be-
treuen.

Neben Unterstützung bei Über-
forderung oder Umgang mit Be-
hörden helfen sie auch unsi-
cheren Eltern mit ihren
Kindern.

Das Projekt wird von der GKK
OÖ sowie dem Land OÖ geleitet
und ist für betroffene Familien
kostenlos.

Weitere Informationen:
www.ooegkk.at/gutbegleitet

Schmankerlroas 2016

Bei der diesjährigen Schmankerl-
roas möchte der Ausschuss für
Kunst & Kultur wieder mehr auf
REGIONALE-Produkte setzten.
Heuer soll ein eigener Stand mit
verschiedensten Marmeladen den
"Gusta" verleihen.

Darum eine Bitte an alle fleißigen
Frauen oder auchMänner:
Falls ihr 2 oder 3 Gläser eurer
neusten Marmelade zur Verfügung
stellen wollt, würde sich der Aus-
schuss sehr darüber freuen.

Abgabe am Gemeindeamt!

Nähere Informationen unter
07257/72 03-17

Jugendticket-Netz
Schüler & Lehrlinge

Das Jugendticket ist eine Netz-
karte für alle OÖVV Verkehrs-
mittel im gesamten Ver-
bundraum. Es gilt also nicht
nur für Fahrten zur Ausbil-
dungsstätte oder zur Schule,
sondern auch für alle Freizeit-
fahrten (auch Sommerferien).

Das Ticket gilt ein ganzes Jahr,
von 01.09.2016 bis 31.08.2017.

Näheres unter: www.ooevv.at

Quelle: Google

Quelle: Willi Ebner
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Spielgruppen sind Orte der Begeg-
nung und des Kennenlernens. Sie
werden von Müttern, Vätern und
Kindern gemeinsam besucht. Die
Erwachsenen finden hier Raum
sich mit Gleichgesinnten zu
treffen und Familienthemen aus-
zutauschen. Mit den Kindern wird
gemeinsam gespielt, gebastelt,
gesungen, getanzt, lustige Reime
und Fingerspiele gelernt. Für die
Kinder sind die Erfahrungen in der
Gruppe elementareGrundlagen für
die Entwicklung sozialer Kompe-
tenzen.

Wöchentlich am Vormittag kom-
men die Mütter mit ihren Kindern
zu uns in den alten Kindergarten in
Grünburg.

Weitere Informationen und Anmel-
dung bis 08. September 2016 bei
Sonja Lechner.

Bei manchen Spielgruppen gibt es
nur mehr Restplätze, deshalb
rasch anmelden! Elternbildungs-
gutscheine können bei allen Spiel-
gruppen eingelöst werden!

Ein herzliches Dankeschön an Car-
men Habichler, die nach einigen
Jahren ihr Spielgruppenleite-
rinnendasein beendet und an
Claudia Laglstorfer, die sich vor-
übergehend in Babypause verab-
schiedet.

Heuer findet auch wieder ein El-
tern- Kind-Turnen für Kinder von 2
bis 4,5 Jahren im Turnsaal der
Hauptschule Grünburg jedenMon-
tag von 16:00 bis 17:00 statt. Bei
genügend Interesse gibt es eben-
falls ein Kinderturnen (ohne El-
tern) für Kinder von 5 bis 8 Jahren.
Infos und Anmeldung ebenfalls bei
Sonja Lechner 0664/14 14 211.

Kremsmünster-Sozialmarkt "Tassilo"

So kommtman zur Einkaufskarte!

Anträge sind bei der Gemeinde
und dem Roten Kreuz in Kirchdorf
und Kremsmünster erhältlich

In Kürze eröffnet der neue Sozial-
markt "Tassilo" des Roten Kreuzes
in Kremsmünster, Bahnhofstraße
38. Es stellt sich für viele Bedürf-
tige die Frage: Wie komme ich zu
einer Einkaufskarte? Die Karte be-
kommt man auf Antrag, die ent-
sprechenden Formulare liegen in
den Gemeindeämtern und bei den
Rotkreuz-Dienststellen in Kirch-
dorf und Kremsmünster auf. Sie
können aber auch von der Home-
page des Roten Kreuzes und der
Gemeinde heruntergeladen
werden.

Einkaufen kann man im Sozial-
markt um maximal 30 Euro bzw.
um 10 Euro als Asylwerber.

Was sind die Voraussetzungen für
eine Einkaufskarte:

Monatliche Einkommen
Alleinstehende: 950 €
Ehepaar/Lebensgem.: 1.400€
je Kind: 215€

Beizulegen sind der Einkommens-
nachweis aller im Haushalt
lebenden Personen und ein Licht-
bild des Antragstellers.

Von der Gemeinde wird der Antrag
überprüft und bestätigt. Er muss
dann im Sozialmarkt oder bei der
nächsten Rotkreuz-Dienststelle
abgegeben werden. Den Ausweis
erhält man direkt im neuen Sozial-
markt.

Quelle: OÖRK

Spielgruppe

Rasch anmelden - zum Teil nur
mehr Restplätze!

Vor 100 Jahren
Den Tod für sein Vaterland hat
am 4. Juli 1916 der gewesene
Bauernknecht Vinzenz
Schaupp aus der Forstau zu
Steinbach erlitten. Er fiel bei
den Kämpfen bei Arsiero in
Italien und stand im 28. Le-
bensjahre.

In Mayrhofers Gasthaus in
Steinbach fand die Verabschie-
dung des Kooperators Matthias
Haudum statt, welcher nach
Pichl bei Wels versetzt wurde.
Haudum wirkte in Steinbach
beinahe drei Jahre, wobei er
sich durch sein hilfsbereites
und leutseliges Wesen die
Liebe und Achtung der Steinba-
cher in hohem Grade erworben
hat.

Quelle: Illustrierter Steyrer Ge-
schäfts- und Unterhaltungska-
lender 1917

Aus der

Steinbacher Chronik



Seite 5

Aktuelles

Se

An
m

el
du

ng
 u

nt
er

 w
w

w
.ff

-s
ch

w
ei

ns
eg

g.
at

3.
 S

te
in

ba
ch

er
 3

-H
üg

el
la

uf
+

 W
an

de
ru

ng
/N

or
di

c W
al

ki
ng

Ba
ch

le
itn

er

pr
es

en
te

d 
by

So
nn

ta
g,

 
21

. A
ug

. 2
01

6

13
,6

 k
m

 · 
50

0 
hm

Ve
ra

ns
ta

lte
r:

  G
em

ei
nd

e 
St

ei
nb

ac
h 

an
 d

er
 S

te
yr

Eh
re

ns
ch

ut
z:

  B
gm

. L
Ab

g.
 D

r. 
Ch

ris
tia

n 
Dö

rfe
l

Ab
w

ic
kl

un
g:

  F
F 

Sc
hw

ei
ns

eg
g/

Ze
he

tn
er

Au
sk

un
ft

/I
nf

or
m

at
io

n
/R

en
nl

ei
tu

ng
:  

He
rm

an
n 

Ba
ch

le
itn

er
, T

el
. 0

66
4 

/ 2
0 

39
 9

05

Te
iln

ah
m

eb
ed

in
gu

ng
en

 u
nd

 A
nm

el
du

ng
 

Te
iln

ah
m

eb
er

ec
ht

ig
t: 

La
uf

- 
un

d 
Be

w
eg

un
gs

be
ge

is
te

rte
 je

de
n 

Al
te

rs
 

 
(jü

ng
er

 a
ls

 1
8 

Ja
hr

e 
Un

te
rs

ch
rif

t d
er

 E
rz

ie
hu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n)

St
ar

tg
el

d:
 €

 2
0,

– 
· S

ta
rtn

um
m

er
na

us
ga

be
 a

b 
9 

Uh
r

St
ar

tz
ei

t: 
11

 U
hr

 · 
Ve

rp
fli

ch
te

nd
es

 B
rie

fin
g 

im
 S

ta
rtb

er
ei

ch
 u

m
 1

0.
30

 U
hr

St
ar

t u
nd

 Z
ie

l: 
Or

ts
pa

tz
 S

te
in

ba
ch

 a
n 

de
r S

te
yr

Ne
nn

un
g:

   o
nl

in
e 

un
te

r w
w

w
.ff

-s
ch

w
ei

ns
eg

g.
at

 b
is

 1
9.

8.
20

16
 

te
le

fo
ni

sc
h 

un
te

r 0
66

4 
/ 

20
 3

9 
90

5 
(H

er
m

an
n 

Ba
ch

le
itn

er
)

 
Na

ch
ne

nn
un

g 
am

 2
1.

 8
. 2

01
6 

bi
s 

9.
30

 U
hr

 m
ög

lic
h 

(A
uf

sc
hl

ag
 €

 3
, –

)
 

Ba
nk

ve
rb

in
du

ng
: A

llg
em

ei
ne

 S
pa

rk
as

se
 O

be
rö

st
er

re
ic

h
 

IB
AN

: A
T3

0 
20

32
 0

32
4 

04
88

 1
89

3 
· B

IC
: A

SP
KA

T2
LX

XX
St

re
ck

en
pr

ofi
l: 

la
ut

 G
ra

fik
11

 k
m

 A
sp

ha
lt 

· 2
,6

 k
m

 S
ch

ot
te

r –
 A

ch
tu

ng
: G

üt
er

w
eg

e 
nu

r z
um

 T
ei

l g
es

ic
he

rt!
Ze

itn
eh

m
un

g:
 S

po
rts

tim
in

g-
Hi

nt
er

re
ite

r
Um

kl
ei

de
n 

un
d 

Du
sc

he
n:

 V
ol

ks
sc

hu
le

 S
te

in
ba

ch
Kl

as
se

n:
 w

/m
20

 u
. j

ün
ge

r ·
 m

25
 · 

w
/m

30
 · 

m
35

 · 
w

/m
40

 · 
w

/m
45

 · 
w

/m
50

 · 
m

55
 · 

w
/m

60
 u

. ä
lte

r
Pr

ei
se

 je
 A

lte
rs

kl
as

se
 m

/w
: D

ie
 e

rs
te

n 
3 

Pl
ät

ze
 e

rh
al

te
n 

je
 e

in
en

 Ü
be

rr
as

ch
un

gs
pr

ei
s 

un
d 

da
s 

Pr
ei

sg
el

d 
1.

 P
la

tz
 

€
 
 10

0,
–

  
St

re
ck

en
re

ko
rd

  €
10

0,
–

 
2.

 P
la

tz
  

€
 
 

70
,–

 
Sc

hn
el

ls
te

r Ö
st

er
re

ic
he

r  
€

10
0,

–
 

3.
 P

la
tz

   
€
 
 

50
,–

 
Sc

hn
el

ls
te

 Ö
st

er
re

ic
he

rin
  €

10
0,

–
De

r T
ag

es
si

eg
er

 e
rh

äl
t 

zu
sä

tz
lic

h 
ei

ne
 S

ku
lp

tu
r u

nd
  

€
 

10
0,

–
 

Di
e 

sc
hn

el
ls

te
 F

ra
u 

er
hä

lt 
zu

sä
tz

lic
h 

 €
10

0,
–

Ei
ge

ne
 S

te
in

ba
ch

er
 O

rts
w

er
tu

ng
 w

/m
 (S

ie
ge

rp
re

is
)  

 
Si

eg
er

pr
ei

s 
fü

r d
ie

 M
an

ns
ch

af
t m

it 
Ei

ge
ne

 F
eu

er
w

eh
r-

Kl
as

se
nw

er
tu

ng
 (S

ie
ge

rp
re

is
)   

 
de

n 
m

ei
st

en
 T

ei
ln

eh
m

er
n 

(m
in

d.
 5

)

Si
eg

er
eh

ru
ng

 c
a.

 1
4 

Uh
r 

am
 O

rt
sp

la
tz

Al
le

 te
iln

eh
m

en
de

n 
Lä

uf
er

 e
rh

al
te

n 
ei

ne
 F

in
is

he
r-

M
ed

ai
lle

, e
in

 M
itt

ag
es

se
n 

im
 

GH
 C

ze
rn

y,
 fr

ei
en

 E
in

tr
itt

 in
s 

Fr
ei

ba
d 

un
d 

Ve
rp

fle
gu

ng
 im

 Z
ie

lr
au

m
!

3-
Hü

ge
l-

W
an

de
ru

ng
 o

de
r 

No
rd

ic
 W

al
ki

ng
St

ar
t: 

10
 U

hr
 · 

St
ar

tg
el

d:
 €

 6
,–

 · 
Ei

nz
ah

lu
ng

 v
or

 O
rt 

· P
re

is
: E

in
 M

itt
ag

es
se

n 
be

im
 G

H 
Cz

er
ny

St
re

ck
en

si
ch

er
un

g:
 F

F 
Sc

hw
ei

ns
eg

g/
Ze

he
tn

er
 · 

Sa
ni

tä
ts

ve
rs

or
gu

ng
 d

ur
ch

 d
as

 R
ot

e 
Kr

eu
z 

un
d 

di
e 

Be
rg

re
ttu

ng
. D

er
 V

er
an

st
al

te
r ü

be
rn

im
m

t k
ei

ne
rle

i H
af

tu
ng

.
De

r L
au

f, 
di

e 
W

an
de

ru
ng

 u
nd

 d
as

 N
or

di
c 

W
al

ki
ng

 fi
nd

en
 b

ei
 je

de
r W

itt
er

un
g 

st
at

t!
De

r R
ei

ne
rlö

s 
di

en
t z

um
 A

nk
au

f v
on

 F
eu

er
w

eh
ra

us
rü

st
un

g 
de

r F
F 

Sc
hw

ei
ns

eg
g/

Ze
he

tn
er

.



Seite 6

Veranstaltungen

Die Früchte der Zucchini
sindmeist dunkel- bis hellgrün,
teils gestreift oder auch hell
gesprenkelt. Die Früchte
können sehr groß werden und
bis zu 40 cm Länge erreichen.
Aus geschmacklichen Gründen
werden sie zumeist bei
kleinerer Größe abgeerntet. Bei
einer Größe von 15 bis 20 cm ist
das Fruchtfleisch am zartes-
ten. Ein typisches Merkmal der
Zucchini ist ihr sechskantiger
Fruchtstiel. Saison haben Zuc-
chini in Österreich von Juni bis
Oktober

Inhaltsstoffe
Besonders wertvoll macht die
Zucchini ihr Gehalt an Kalzium,
Magnesium, Eisen, B-Vit-
aminen, Vitamin A und Vitamin
C. Zucchini haben mit zirka 19
kcal/100 g sehr wenig Kalorien
und sind somit ein leichter,
aber vitamin- undmineralstoff-
reicher Bestandteil der Ge-
müseküche.

Zucchini-Auflauf (4 Portionen)
700 g Zucchini
50 g Karotten
250 g Magertopfen
50 ml Milch
3 Eier
40 g Dinkelmehl
1/2 TL Backpulver
125 g magerer Schnittkäse (30
% F.i.T.)
Salz, Pfeffer, Muskat, Kümmel

Zubereitung:
Käse reiben. Zucchini und
Karotten waschen, putzen und
grob raspeln.
Magertopfen, Milch, Eier, Mehl
und Backpulver in einer Schüs-
sel gut verrühren. Gemüse und
Käse unterheben und würzen.
Masse in eine beschichtete
Auflaufform geben, glatt strei-
chen und bei 170 Grad (Umluft)
im vorgeheizten Backrohr ca.
45 Minuten backen.

(Quelle: gesundheit.gv.at)

Der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde wünscht guten Appetit!

Als Sänger beim Nockalmquintett
ist Gottfried Friedl Würcher den
Schlagerfans ein Begriff. Als Maler
kennen ihn die wenigsten.

Als Gottfried Friedl Würcher dürfte
ich für Schlagerfans ein Begriff
sein. Nun möchte ich mich aber
auch als Künstler der abstrakten
Malerei mit meinen Bildern
präsentieren.
„Da ichmeineMusikmit Malen gut
in Verbindung bringen kann, freut
es mich meine Werke ausstellen
zu können.
Um etwas Persönliches und Neues
zu machen, mein Unterbewusst-
sein und meine Stimmungen ans
Tagslicht zu führen, begann ich
mit der abstrakten Malerei.“, so
Würcher.

Vernissage: „Alles lebt“
Abstrakte Malerei von GottfriedWürcher

Do. 14. Juli, 19:00 Uhr
Galerie am Färberbach

„ Liebe und Kunst umarmen nicht,
was schön ist, sondern was eben

dadurch schön wird.“



Beachvolleyball-

Ortsmeisterschaft

Sa., 13. August ab 14:00 Uhr

1 Team = 4 Spieler (mind. 1
Dame) + max. 4 Wechsel-
spieler.

Für alle SteinbacherInnen, Mit-
glieder Steinbacher Vereine
und Mitarbeiter Steinbacher
Betriebe.

Beachvolley-Cup

Steyrtal

So., 14. August ab 9:00 Uhr

Das Kräfte-Messen der besten
Quattro-Teams aus der Region.

1 Team = 4 Spieler (mind. 1
Dame.)

Info & Anmeldung:

Tel.: 0660/471 02 54

E-Mail: pinsel.florian@gmx.at
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Veranstaltungen

„Musi spün, Knacker grühn“ - Musikverein
Steinbach/Steyr lädt zum Dämmershoppen

Lachen, plaudern, essen, trinken, feiern, genießen und Musik hören.
All das können Sie in Steinbach/Steyr am Beginn des Steinbacher
Wasserwegs (Zistler Furt), unmittelbar am Steyr-Ufer erleben.

Unter dem Motto „Musi spün, Knacker grühn“ lädt der Musikverein
Steinbach/Steyr zu einem gemütlichen Dämmerschoppen ein. Mu-
sikalisch umrahmt wird diese besondere Veranstaltung von verschie-
denen Musikformationen wie dem Steinbacher Jugendorchester, der
Steinbacher Tanzlmusi oder dem Steyrtal-Trio.

Die Kombination aus schöner Flusslandschaft, knisternden
Lagerfeuer und Musik garantiert eine ganz besondere Atmosphäre.
Natürlich haben die Musikerinnen und Musiker neben der Musik –
wie das Veranstaltungsmotto erahnen lässt – auch kleine Köstlich-
keiten für Sie vorbereitet.

Der Musikverein Steinbach/Steyr würde sich freuen, gemeinsam den
Start in die Sommerferien zu feiern.

Kalkalpen Kammermusik

Festival

Samstag, 27. August 2016

20:00 Uhr - Pils Halle

Das Quartetto Delfico wurde im
Jahr 2010 von vier Freunden ver-
eint, Massa Mauro, Andrea Vas-
salle, Gerardo Vitale und Valeria
Brunelli.

Sie sind durch ihre Leidenschaft
für die edelste aller Formen der
Kammermusik, dem Streich-
quartett geboren.
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Amtszeiten:

Montag - Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr,

Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis

18:00 Uhr.

Sprechtag des Bürgermeisters: je-

den Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr. Wir

bitten um Anmeldung unter

07257/7203.

Veranstaltungen

Mo. 04. Juli, 19:00
Kleines Konzert
am Dorfbrunnen

Ortsplatz

Do. 14. Juli, 19:00 Uhr
Vernissage -

GottfriedWürcher
(vom Nockalmquintett)
Galerie am Färberbach

Sa. 23. Juli
Hobbyturnier - Fußball

UNION Steinbach/Grünburg

Sa. 06. August, 10:00 Uhr
Hobbyturnier - Tennis

ATSV Steinbach

Sa. 06. August
Moto Cross
Kraberg

Sa./So. 06./07. August
Ortsfest Grünburg

Gemeindezentrum Grünburg

So. 21. August, 09:00 Uhr
Kräutersonntag & Tag der Tracht

Pfarrkirche

Bauberatung

Sollten Sie als Bauwerber den

Bauberatungstermin in Anspruch

nehmen wollen, wird um Anmel-

dung gebeten bei Fr. Sabine

Rainer, Tel. Nr. 07257/72 03-15!

Nächster Termin: 12. Juli 2016

Den aktuellen Ärztebereitschaftsdienst erfahren Sie
unter der Rufnummer 141!

Dr. Kaltseis: 07257/7621

Urlaub: 09.07., 13.08., 27.08.

23.07. - 30.07.

10.09. - 01.10.

Dr. Baumschlager: 07257/7320

Urlaub: 02.09., 23.09.

18.07. - 22.07.

08.08. - 29.08.


